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15 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Oktober 1911 .

Im Monat Oktober 1911 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 603 Unfälle zur Anzeige,
wovon 581 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 22 auf die Forſt⸗
wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 332 Fälle ; hierunter ſind 23 Fälle mit tödlichem
Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 24 860 , / angewieſen , und
zwar an 309 Verletzte 22572 Mb, an 12 Witwen 1390 A6 und an 7 Rinder 898 Mb. Für die
tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 1150 / Sterbegelder bezahlt.

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Oktober 24942 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 51 und durch Tod 57 aus .
Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. November 25 162 Perſonen
Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2628 600 Mo.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Oktober Entſchädigungen abgelehnt
wurden , betrug 148 ; in 171 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

16 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Oktober 1911 .

Die Maul - und Klauenſeuche , die in den Vormonaten im Abnehmen begriffen war , gewann
in dieſem Monat wieder an Ausdehnung . Die Seuche trat in 10 Amtsbezirken , 36 Gemeinden
und 144 Stallungen neu anf , während fie in 4 Amtsbezirken , 15 Gemeinden und 79 Ställen
erloſch.

Am Schluſſe des Monats blieben am ſtärkſten verſeucht die Amtsbezirke : Heidelberg mit 5
Gemeinden , Karlsruhe und Bruchſal mit je 4 Gemeinden , und Lörrach, Bretten , Mannheim , Adels⸗
heim und Tauberbiſchofsheim mit je 3 Gemeinden . Der Rotlauf der Schweine , der im Vormonat
in erheblichem Umfange auftrat , zeigt in dieſem Monat einen deutlichen Rückgang. Die übrigen
Seuchen , die noch beobachtet wurden , weiſen einen günſtigen Stand auf .
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